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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Forchheim III : TTC Köndringen II 
Samstag, 09.04.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Forchheim III und dem TTC Köndringen II

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TTC Forchheim III das 8. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga B Gruppe 1 gegen den TTC
Köndringen II beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2
Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft erzielt werden konnte.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Schieble / Schwörer beim 11:9, 11:6, 9:11, 11:
3 gegen Bresch / Rill und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten wiederum Schanzlin / Gerber letztlich auf Lager, um Raschka / Kleyman
final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Biehmelt
/ Hirschfeld beim 2:3 gegen Bär / Blum. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Kaum was zu bestellen hatte Jürgen Schieble bei seinem 0:3 gegen
Tobias Raschka. Da war final wirklich nichts zu holen. Völlig ohne Chance war Schieble hierbei im
dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Ohne Satzgewinn für Shania Schanzlin verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Lothar Bresch. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Aaron Schwörer im Match gegen
Frank Blum, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Lena Gerber überzeugte im Einzel gegen Frank Bär, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein
souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher
wenig Gegenwehr bekam Stefan Biehmelt beim 11:6, 11:5, 13:11 von Bernd Rill. Niclas Hirschfeld
gelang es Borys Kleyman zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Forchheim III und TTC Köndringen II. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen
Schieble beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lothar Bresch. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Shania Schanzlin das Match gegen Tobias Raschka letztlich mit 1:3 verlor. Recht kurzen Prozess
machte daraufhin indessen Aaron Schwörer beim 3:0 mit Frank Bär. Das war ein souveräner Sieg.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Beim 5:11, 7:11, 4:11 gegen Frank Blum fand dagegen Lena Gerber
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Stefan Biehmelt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Niclas Hirschfeld gegen Bernd
Rill bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Niclas Hirschfeld zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Schieble /
Schwörer gelang es, Raschka / Kleyman im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTC Forchheim III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 13:3 bei 5 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Köndringen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Forchheim III

Doppel: Schieble / Schwörer 2:0, Schanzlin / Gerber 0:1, Biehmelt / Hirschfeld 0:1 
Einzel: J. Schieble 0:2, S. Schanzlin 0:2, A. Schwörer 1:1, L. Gerber 1:1, S. Biehmelt 2:0, N.
Hirschfeld 2:0 

 TTC Köndringen II
Doppel: Raschka / Kleyman 1:1, Bresch / Rill 0:1, Bär / Blum 1:0 
Einzel: L. Bresch 2:0, T. Raschka 2:0, F. Bär 0:2, F. Blum 2:0, B. Kleyman 0:2, B. Rill 0:2


